„KEIN BAUM KANN FRÜCHTE TRAGEN OHNE EIN STABILES UND GESUNDES WURZELWERK“

Niedereschach als Wohlfühlort für heranwachsende Kinder und Jugendliche

„Betreuung von den Wurzeln an“

Ausbau der Kleinstkindbetreuung

Genügend pädagogische Fachkräfte in Kindergärten und Kinderkrippen

Ganztagesbetreuungsangebote

Förderung von Kindern mit schwierigen Startchancen

Perspektiven für Jugendliche
Orte zum Wohlfühlen schaffen zB. Jugendhaus mit Internetcafe und einem/einer „Dorfjugendpflegerin“

Integration von Jugendlichen mit Migrationshintergrund

Schulsozialarbeit
Förderung der Schulsozialarbeit als wichtiger Baustein in der Begleitung von Kindern und Jugendlichen

Starkmachen für  

offene Freizeitangebote

innovative Projekte, die „wir Gefühl „steigern

Angebote zu Sucht – und Gewaltprävention

Berufsorientierung und Hilfestellung bei der Ausbildungsplatzsuche

Kampf gegen Kinderarmut in Deutschland
Jedes 6,. Kind unter 7 Jahren ist von Armut betroffen, jeder 4. zwischen 16 und 24 Jahren lebt in materieller Not (Unicef Bericht 2008)

Seit Einführung von ALG II hat sich die Zahl der auf Sozialhilfe angewiesenen Familien bzw. deren Kinder auf mehr als 2,5 Mio verdoppelt

Folgen:

nicht nur finanzieller sondern auch gesundheitlicher Art:

 jedes 3. Kind ist schon vor seiner Einschulung therapiebedürftig

3. Armutsbericht der Bundesregierung 2008:

Auswirkungen der Kinderarmut: schlechter Allgemeinzustand





      Isolation





      Mangelnde Ausbildungsmöglichkeiten





      Chancenungleichheit

„Armutskarrieren“ entwickeln sich, deshalb:

AUCH NUR 1 ARMES KIND IST ZUVIEL IN DER STATISTIK

Einsatz für:

Gleiche Bildungschancen, damit die Potentiale der Kinder und Jugendlichen nicht verloren gehen

Einsatz für schnellen und radikalen Paradigmentwechsel in der Familien,- und Kinderpolitik

Flächendeckende Betreuungs – u. Beratungsangebote sozial benachteiligter Familien 

Frauenpolitik
Für jede geleistete Stunde arbeit erhalten Frauen in Deutschland 23 % weniger Geld als ihre männlichen Kollegen.

Selbst bei gleicher Ausbildung, gleichem Beruf, gleichem Alter und im gleichen Betrieb beträgt die Lohnlücke immer noch 12 %.

Einsatz für Geschlechtergerechtigkeit, Chancengleichheit, gegen Stigmatisierung und Diskriminierung

Aufbau eines „Alleinerziehendentreff“

Miteinander von Jung und Alt
Niedereschach als Ort in dem man alt werden kann

Unterstützung des sozialen Engagements der Bürger und Bürgerinnen

Soz.Drehscheibe,  Nachbarschaftshilfe, „rent a grand“,

